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HbbTV – wie es funktioniert

Die Nutzung von Inhalten aus dem Internet auf dem 
Fernsehgerät wird zunehmend populär. Ein Großteil der 
TV-Geräte, die derzeit in den Handel kommen, verfügt 
bereits über einen Internet-Anschluß. Für diese Art von 
Geräten hat ein Industriekonsortium den „HbbTV“-
Standard („Hybrid broadcast broadband TV“) entwi-
ckelt, der für dieses Marktsegment eine einheitliche 
technische Plattform bietet. HbbTV erlaubt insbeson-
dere eine nahtlose Integration von Rundfunkangeboten 
und Inhalten aus dem Internet auf dem Bildschirm. In 
dem Vortrag wird das Konzept von HbbTV sowie der 
aktuelle Stand der Markteinführung dargestellt.
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